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Deutsche Demokratische Republik 

Staatliches Komitee für Landtechnik und MTV 

ZENTRALE PRUFSTElLE FOR LA-NDTECHNIK POTSDAM.BÖRNItv1 

Nachtrag ' 
zum 

P'rüfberi,chr Nr •. 412 
Sireueinrichtung für Stalldung D 132/1 zum Mehr:r:weckanhänger T 081 

(T 081/1 und T 081/2) 

Streueinrichtung für Stalldurig D 132/1 
am Mehrzweckanhänger T 087/1 

Bearbeiter : Dr. H. Zschuppe 
DK-Nr, 631.333.6.001.4 

Potsdam-Bornim 1968 
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, ~Zut·;Verbesserung der Haltbarkeit der Bordwände des Mehrzweckanhängers 
wurde ' die im Prüfbericht Nr. 412 beschriebene Stretieinrichtung D 132 

, , konstruktiv verändert. Sie wird unter der Typenbezeichnung D 132/1 
.~g-eliefert und ist für den T 087, den T 087/1 und den T 087/2 verwendbar. 

Dieser Nachtrag enthält die vom Prüfbericht Nr. 412 abweichenden Er­
gebnisse der Prüfung. 

Beschreibung 

Die Veränderungen an der Streueinrfchtung D 132/1 bestehen darin, daß 
der Streutrommelrahmen aus · nliteinander . verschraubten Profilen ein 
steifes Viereck bildet. Die' Streutrommein liegen senkrecht übereinander. 
Außerdem wird für die vordere Bordwand des Anhängers ein Schutzgitter 
geliefert, das den Traktoristen vor nach vorn geworfenen Steinen schützen 
soll. 

Technische Daten: 

Höhe des T 087/1 mit angebauter Streueinrichtung 
Drehzahl der unteren Streutrommel 
Drehzahl der oberen Streütr6mmel 

~ .~. 

Umfangs geschwindigkeit der untererl Stre.utEommel 
Umfangsgeschwifl'digkeit der oberen Streutrommel 
Masse der StretieinriChtung . 
Richtpreis Streueinrichtung 
Richtpreis Steinschlagschutz. 

Funktionsprüfung 

2600 mm 
248 U/min 
190 U/min 
6,0 m/s 
4,6 mls 
260 kg 

890,- M 
48,- M 

Arbeitsqualität und . Flächenleistung der geändertenStreueinrichtl.lug sind 
im Vergleich zur Streueinrichtung D 132 unverändett . . 
Beim Einsatz am Mehrzweckanhänger . T 087/2 verändern sich auf Grund 
anderer Kratzerkettengeschwindigkeiten die StrEmmengen.' Aus Tabelle 1 
sind die in den einzelnen Stufen erreichbaren Stretimengen \.lei 4 und 5 t 
Zuladung, bei einer Fahrgeschwindigkeit von 6 km/h und; einer Arbeits­
breite von 2 m zu ersehen. 

Tabelle 1 

Vorschubgeschwil}dJgll.eiten .. und st~eumengen . 

Einstellung Vorschub': am·· Vorschub· 'Entlade- Steumenge 
an der Knaggenrad geschwdkt. zeit bei 4 t bei 5 t 
I< urbel (Anz. d. Zähne) .. .zuladung 

m/min min 'dt /ha . ·1· . . - ~t!ha 
. , 

-- -' 

1** 1 0,26 17,5 114 143 

1*** 1 0,53 8;8 229 286 

1* 3 0,79 5,8 343 429 
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2*** 

3** 

2* 

3* 

* 
** 
.*** 

4 

5 

6 

10' 

beide Klinken im Eingriff 

obere Klinke im Eingriff 

un tere Klinke im Eingriff 

1,0'5 4,4 · 457 571 

1,32 3,5 571 714 

1,58 . 2,9 685 857 

2,63 1,8 1143 1428 

Die großvolumige Bereifung am Mehrzweckanhänger T ' 0'87/ 2 wirkt sich 
positiv auf die Fahreigenschaften 'unter ungünstigen Bodenbedingungen 
·aus. 

Einsatzprüfung 

'WährEmd deS Einsatzes wurden mit 2 Prüfmaschinen 8.0'0'0' bzw. 6.250' t 
Stall dung transportiert und ausgebracht. Das entspricht bei einer durch­
schnittlichen Streumenge von 30'0' dt/ha einer bestreuten Fläche . von 267 
bzw.:.2Ü'8 ha: .~ 

Dabei traten Schäden an den Seilscheiben, an der Gelenkwellenbefestigung, 
.an der Kratzerkette; .an den Antriebswellen für die Kratzerkette, an den 
Streutrommeln 1:md am Klinkenantrieb auf. Der Zeitaufwand für die 
Behebung dieser Mängel betrug 0',31 Akmin/t bzw. 9,3 min/ha (bei 
300' dtjha). Die Schä.den an der Streueinrichtung selbst sind daran mit 
einem Reparaturaufwand von 2,5 miD;/ha beteiligt. 

Zur Erleichterung des Abhebens der Streueinrichtung mit Hebezeugen 
sind Anschlagmöglichkeiten vorhanden. 

Auswertung 

Durch die Veränderungen an der Streueinrichtung konnten die Haltbarkeit 
der .. Anhängerbor.dwände· und die Betriebssi'cherheit der Streueinrichtung 
verbessert werden. Für die Arbeitsqualität und die Leistungen und Auf­
wendungen ergeben sich im Vergleich zur Streueinrichtung D 132 keine 
Veränderungen. 

D er Zeitaufwand für die Behebung technischer Mängel verringert sich von 
29,7 auf 9,3 min/ha. 

Die Verwendung großvolumiger Reifen am Mehrzweckanhänger T 0'87/ 2 
gewährleistet ein besseres Befahren lockerer und nasser Böden bei ge­
ringerer Spurtiefe. 

'Beurteilung ' .. , .. 

Die StreueinrfGhtung ' fur .::·.SfuUdung D~ 132/1 ~up:1 'M'~hrzweckanhänger 
T 0'87 (T 6S7/1 und T 0'87/ 2) ist zum Streuen von Stall dung einsetzpar. 
Die Arbeitsqualität der Streueinrichtung in Verbindung mit dem Anhänger 
und dessen Entladeeinrichtung ist gut. 
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Die Streueinrichtung für Stalldung D 132/1 ist in Verbindung mit dem 
Mehrzweckanhänger T 087 (T 087/1 und T 087/2) für den Einsatz in der 
Landwirtschaft der DDR "gut geeignet". 

Potsdam-Bornim, den 6. August 1968 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdam-Bornim 

gez. Gätke 

Herausgeber: 

gez. ,Zschuppe 

Dieser Bericht wurde bestätigt: 

Staatliches Komitee für Landtechnik und MTV 

Der Vorsitzende 

Berlin, den 22. 11. 1968 gez. Seemann 

Deutsche Akademie der Landwirtsch.aftswissenschaften zu Berlin 

Institut für Mechci'nisierung der- t.andwittschaft·. Potsdam':Bornim 

III.'27/24 Ag 50.i 71 . 
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